Antrag Freistellung vom Verwendungsverbot des §23 1. SprengV
Für eine private Veranstaltung zu der ich ein Feuerwerk abbrennen möchte, bitte ich um die behördliche Genehmigung zur Freistellung vom Verwendungsverbot und zur Beschaffung der Feuerwerkskörper.

Ich beantrage daher die Freistellung vom Verwendungsverbot des § 23 (1) 1. Halbsatz gemäß § 24 (1) der 1. SprengV ( Bekanntmachung 31.01.91, BGB1 I, S. 169). 
Die Klassen III und IV sollen nicht mit abgebrannt werden, daher ist auch kein Pyrotechniker mit Erlaubnis gemäß § 27 oder Befähigungsschein nach § 20 SprengG erforderlich. Ferner beantragen wir die zur Beschaffung des vorgesehenen Kleinfeuerwerks (Sonnen, Fontänen, Raketen etc.) notwendige Ausnahmegenehmigung gemäß § 24 (1) der 1. SprengV [siehe hierzu § 21 (1)]. 

Angaben zur verantwortlichen Person:

(Name)
_____________________

(Vorname)
_____________________

(geboren am) 
_____________________

(Anschrift) 
_____________________





_____________________





_____________________

Angaben zum Feuerwerk:

Ort des Feuerwerkes:
_________________________________________________________
Zeitpunkt des Feuerwerkes:
Datum: ___________ von: _______________ bis: ___________

Anlass des Feuerwerkes: _______________________________________________________
Ort, Datum








Unterschrift

